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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.531,69 -0,67 % +13,21 % Rendite 10J D * -0,37 % -3 Bp Dax-Future * 15.531,00
MDax * 34.460,77 -0,04 % +11,90 % Rendite 10J USA * 1,40 % -1 Bp S&P 500-Future 4553,50
SDax * 16.010,77 -0,04 % +8,44 % Rendite 10J UK * 0,76 % +0 Bp Nasdaq 100-Future 15601,75
TecDax* 3.819,69 -0,20 % +18,89 % Rendite 10J CH * -0,29 % -2 Bp Bund-Future 174,84
EuroStoxx 50 * 4.161,35 -0,96 % +17,13 % Rendite 10J Jap. * 0,04 % +0 Bp VDax * 19,67
Stoxx Europe 50 * 3.730,77 -0,59 % +20,03 % Umlaufrendite * -0,42 % +0 Bp Gold ($/oz) 1802,29
EuroStoxx * 464,00 -0,84 % +16,71 % RexP * 494,96 -0,00 % Brent-Öl ($/Barrel) 70,58
Dow Jones Ind. * 35.365,44 -1,48 % +15,55 % 3-M-Euribor * -0,58 % +1 Bp Euro/US$ 1,1251
S&P 500 * 4.620,64 -1,03 % +23,02 % 12-M-Euribor * -0,51 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8514
Nasdaq Composite * 15.169,68 -0,07 % +17,70 % Swap 2J * -0,37 % -1 Bp Euro/CHF 1,0391
Topix 1.941,33 -2,17 % +9,96 % Swap 5J * -0,14 % -2 Bp Euro/Yen 127,59
MSCI Far East (ex Japan) * 619,13 -0,68 % -6,50 % Swap 10J * 0,10 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,45
MSCI-World * 2.396,34 -0,80 % +19,23 % Swap 30J * 0,25 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 21.12.2016 - 25.02.2022 (GMT)
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Daily Gold (Quelle: Reuters) 02.01.2017 - 25.02.2022 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 20. Dez (Reuters) - Zum Auftakt der letzten Handelswoche vor Weihnachten wird der Dax 

Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Montag sehr deutlich im Minus starten. 

Am Freitag hatte er 0,7 Prozent tiefer bei 15.531,69 Punkten geschlossen. Sorgen bereitet Börsia-

nern erneut die rasche Ausbreitung der Omikron-Variante des Coronavirus. Da sich die Omikron-

Fälle alle 1,5 bis drei Tage verdoppeln, besteht die Gefahr, dass die Krankenhäuser selbst mit wirk-

samen Impfstoffen überfordert sind. Zu den wenigen Konjunkturdaten, die im Tagesverlauf auf dem 

Terminplan stehen, gehören die US-Frühindikatoren. Experten erwarten für November einen Anstieg 

um 0,8 Prozent. 

Belastet von Kursverlusten konjunkturabhängiger Werte haben die US-Börsen zum Wochenschluss 

nachgegeben. Der Dow Jones verlor am Freitag 1,5 Prozent auf 35.365 Punkte. Der technologielas-

tige Nasdaq gab 0,1 Prozent auf knapp 15.170 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte ein 

Prozent auf fast 4.621 Punkte ein. Institutionelle Anleger betrieben zum Abschluss der letzten vollen 

Handelswoche des Jahres Bilanzkosmetik, sagte ein Vermögensberater. So trennten sich einige aus 

steuerlichen Gründen von Beteiligungen. Parallel dazu brockte mangelndes Vertrauen in die türki-

sche Wirtschaftspolitik dem börsennotierten iShares Fonds (ETF) auf Aktien aus diesem Land einen 

der größten Kursstürze seiner Geschichte ein. Er schloss knapp 14 Prozent im Minus. Die Talfahrt 

der türkischen Währung, die seit Jahresbeginn mehr als die Hälfte ihres Wertes eingebüßt hat, ging 

ebenfalls ungebremst weiter. Präsident Recep Tayyip Erdogan lasse sich offenbar nicht von seinem 

Kurs abbringen, die Zinsen trotz hoher Inflation niedrig zu halten, sagte ein Finanzexperte. Dadurch 

drohe sich die Währungskrise bis zu einem Punkt zu verschärfen, an dem es kein Zurück mehr gebe. 

"So lange Erdogan die Leitung hat, wird nichts die Abwertung der Lira aufhalten." 

Aus Furcht vor einem Rückschlag für die Wirtschaft ziehen sich Anleger aus den asiatischen Aktien-

märkten zurück. Der japanische Nikkei-Index fiel am Montag um 2,1 Prozent auf 27.938 Punkte und 

die Börse Shanghai um ein Prozent auf 3.596 Zähler. Sorgen bereiteten Börsianern die wieder aufge-

flammte Coronavirus-Pandemie. "Mit der Verschärfung der Restriktionen durch einige Länder schei-

nen die Auswirkungen der Omikron-Variante größer als ursprünglich gedacht", sagte ein Anlageex-

perte. Die Stimmung sei ohnehin gedrückt, da einige Notenbanken vergangene Woche bereits eine 

Straffung ihrer Geldpolitik angekündigt hätten. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Leistungsbilanzsaldo (Okt) 

USA: Index of Leading Indicators (Nov) 

 

 

Unternehmensdaten heute 

Micron Technology (Q1), Nike (Q2) 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


